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An(ge)dacht 
In jedes Halleluja mischt sich ein Kyrie 

„Lichtstrahl aus der Höhe auf das Angesicht des Gekreuzigten …“ so haben es Men-

schen erlebt, die sich auf den Kreuzweg in unserem Pfarrbereich gemacht haben 

und an jeder Kirche eins der sieben Worte Jesu am Kreuz lesen und als Bild be-

trachten konnten. Im Freiraum der Interpretation eines Bildes hat manch einer 

etwas für sich gefunden. „Malen Sie doch noch ein Osterbild, Frau Kraft …“. Und 

so soll nun die Botschaft in Wort und Bild zu euch gelangen in dieser ungewissen 

Zeit, in dessen Qualität jeder mit hineingenommen ist, die jeden von uns in einer 

Form betrifft. Die Zeit mit Ostern, - ein beleuchteter Weg zwischen Felsbrocken. 

Manchmal rollen wir auch den Stein wieder zurück. Wir finden einen Standort 

und verlieren ihn gleich wieder, fühlen uns machtlos, hilflos, - zum Beispiel beim 

einsamen Sterben von Angehörigen im Pflegeheim oder Krankenhaus. In jedes 

Halleluja mischt sich dann ein Kyrie. Viele Betroffene wären auch einen Trauer-

weg gern mitgegangen. … Es betrifft alle Bereiche unseres Lebens und unseres 

Lebensausdrucks und alle Generationen tragen daran und stellen viele Fragen, die 

klare Antworten suchen, die Unsicherheiten spüren lassen, Ängste hervorbringen. 

Tag für Tag das Wegrollen des Steins. Ostern ist heute, ist jeder neue Tag mit 

neuem Licht, auch wenn es der letzte Tag sein sollte. Die immer neue Frage an uns 

muss im Fluss bleiben, damit die aktuelle Lebendigkeit Ostern nicht verkommen 

lässt allein zum Datum mit Freizeit bei schönem Wetter. Das Licht von Christus 

leuchtet uns den Weg aus, - durch Dunkelheiten, Ängste und Bedrohungen. „Wo 

zwei oder drei in meinem Namen …“ da ist er und singt sein Hoffnungslied, damit 

wir einstimmen, wenigstens im Inneren, wenn es im Äußeren schon untersagt ist. 

Singt vom Frieden, von der Gerechtigkeit, von der Befreiung. Singt mit ihm das 

große Hoffnungslied Gottes in bedrohlicher Zeit.  

Legt Straßen des Lichtes an, 

wie die Kindergärten mit ihren 

Steinschlangen, baut Brücken 

zu euch selbst, zu anderen 

Menschen, dass alles durch-

liebt und belichtet wird und 

die Schatten gehen müssen.  

Bleibt behütet, eure Pastorin 

Martina Kraft 
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Konfirmation 2020 

Eigentlich sollten hier schon die Fotos 

der Konfirmandinnen und Konfirmanden 

vom 10. Mai 2020 zu bewundern sein. In 

diesem Jahr ist aber nun leider alles an-

ders und wir haben den Termin in Ab-

sprache mit allen Beteiligten auf den  

27. September 2020 verschoben.  

An diesem Sonntag wollen wir um 14.00 

Uhr einen fröhlichen Gottesdienst mitei-

nander feiern. 

 

 

   Konfirmation 2022 
 
Nach den Sommerferien startet der neue 
Konfirmandenjahrgang! 
 
Wer ab dem neuen Schuljahr die 7.Klasse 
besucht, ist herzlich zum Konfirmanden-
unterricht eingeladen. Wir werden als 
Gruppe viel miteinander erleben, disku-
tieren, spielen, singen, Gottes Wort hören. 
 
Zusätzlich zum regulären Konfirmanden-
unterricht gibt es die Angebote des CVJM-
Rennsteig. Diese werden eure Konfirman-
denzeit zusätzlich bereichern. 

 
 
Auch wer noch nicht getauft ist, ist herzlich eingeladen. Kreisreferent Markus Keul 
(03623-304001) und Pastorin Martina Kraft (0174-3239023) beraten dazu gern. 
 
Ein besonderer Höhepunkt der Konfirmandenzeit ist immer die Abschlussfahrt 
für die gesamte Region West.   
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Neues von den Kirchbergknirpsen 
Oft wünscht man sich im Alltag weniger nach der Uhr leben zu müssen - mehr Zeit 
zu Hause zu haben, intensiver auf die Kinder eingehen zu können. 

Seit Wochen ist dies Wirklichkeit, allerdings von 0 auf 100, mit enorm vielen Ein-

schränkungen. 

Unsere Kita ist, wie viele andere, durch den Coronavirus geschlossen. Dadurch ist 

nur eine Notbetreuung möglich. 

Um unseren Kindern sowie deren Eltern den Alltag vielleicht ein wenig einfacher 

zu gestalten und Mut zuzusprechen, bieten wir auf unserer Internetseite verschie-

dene Angebote (Kreativangebote, Kochangebote usw.) an. Diese können die El-
tern zusammen mit ihren Kindern ausprobieren.  

Hier lohnt sich ein Blick: www.ev-kindertagesstätte-ernstroda.de 

Des Weiteren sind wir als Erzieher nicht untätig.  Unterschiedliche Aufgaben wie 

z.B. 

- Kontakte mit Kindern und Familien halten (über Telefon und Briefe) 

- Konzeptionelle Arbeiten, Qualtitätsevaluation, Portfolio, Studium von 

Fachtexten, pädagogische Fallarbeit 

- Gruppenräume malern und umstrukturieren 

- Spielzeug reinigen und erneuern  

- Geräteschuppen umräumen, Sachen sortieren und einräumen 

- den Außenbereich auf Vordermann bringen, neu bepflanzen usw. 

sind nur einige nennenswerte Dinge. 

Als Zeichen des Zusammenhaltes haben wir, wie vielerorts ebenso, begonnen eine  
„Corona- Schlange“ zu gestalten.  
Gerne dürfen Sie diese mit Ihren Kindern im Kindergarten zusammen zum 
Wachsen bringen. 
 
Das ganze Kindergartenteam hofft natürlich, baldmöglichst wieder alle Kinder 

mit offenen Armen begrüßen zu dürfen und viele wunderbare Momente im Kita-

alltag zu teilen. 

WIR VERMISSEN EUCH UND UMARMEN ALLE UNSERE KINDER IN GEDANKEN! 

Von Caroline Vollmann für den Kindergarten Ernstroda im April 2020 
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Viel Spaß beim Ausmalen!  

Stockbrot backen 

Das aufgewickelte Brot am Stock ist der Klas-
siker vor dem Lagerfeuer. Aber auch im Ofen 
kann man das Brot gut zubereiten und ist da-
mit perfekt vorbereitet für die nächste Party. 

400 g  Mehl 
1 Pck.  Trockenhefe 
2 Tl  Salz 
1 Prise  Zucker 
3 El  Olivenöl  
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1.Seite Gottesdienst 
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2.Seite Gottesdienst 
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KINDER – KONFIRMANDEN – 

JUGENDLICHE 

Liebe Kinder, Konfirmanden und Jugendliche, 

an dieser Stelle möchte ich euch im Namen aller ehren-
amtlich Mitarbeitenden der „Kinderkirche“, des „Ferien-
spieltag“, der Pfadfinder und unseres „RockSolid-Teams“ 
des CVJM-Rennsteig e.V. herzlich grüßen.  

Nun haben wir schon seit vielen Wochen nicht die Möglichkeit gehabt, uns zu 
treffen. Und ich darf euch sagen: Wir vermissen euch alle sehr! 

Natürlich hoffen wir alle, dass die derzeitige Krise bald vorübergeht und, dass ihr 
und eure Familien gesund bleibt. 

Die Schule geht stufenweise wieder los! Und unsere Gruppentreffen? 

Wann wir uns wieder zu unseren verschiedenen Angeboten treffen werden kön-
nen, stand am Tag des Redaktionsschlusses unseres Gemeindebriefes leider noch 
nicht fest.  

 

Unsere Angebote sind dem Freizeitbereich zuzuordnen, darum 
sind die Maßnahmen der Schulen nicht direkt zutreffend. Wir 
unterliegen den Abstands- und Hygieneregeln. Die aktuellen Lo-
ckerungen von Ende April für Freizeiteinrichtungen gelten für 
Freiluftaktivitäten (Zoo usw.), jedoch nicht für geschlossene 
Räume! Wir müssen uns daher nach den Entscheidungen unse-

rer Landesregierung, des Landkreises und des Gesundheitsamtes richten. 

Sobald wir unsere Angebote für euch wieder durchführen können, werden wir 
Wege finden, dass ihr davon erfahrt. 

Dennoch müsst ihr nicht auf die frohe Botschaft unseres Herrn verzichten. Im 
Netz gibt es unzählige gute Filme, Geschichten und Bastel-/Ausmalvorlagen. 

Schaut doch z.B. mal auf die Seite: www.kinderbibel.tv 

Hier gibt es kurze spannende biblische Geschichten zu sehen und dazu Anregun-
gen zum Nachdenken, was ihre Botschaften noch heute mit uns zu tun haben.  
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Für Konfis und Jugendliche hat unser CVJM-Landesverband Spannendes und In-
teressantes auf seiner Homepage www.cvjm-thueringen.de veröffentlicht. Hier 
könnt ihr euch auch aktiv mit einbringen. 

Kinderfahrt in den Herbstferien:  
Vom 19. bis 23.10.2020 sind die Kinder der Klassen 1 - 6 zur Kinderherbstfahrt in 
das Schullandheim Ilmenau eingeladen. Verschiedene spannende Angebote, der 
hauseigene Tierpark und die Besichtigung des ehemaligen Bergwerks „Volle 
Rose“ mit Grubenbahnfahrt und einiges mehr, versprechen ein abwechslungsrei-
ches Programm. 
Anmeldeflyer über Herrn Keul – Wer einen Flyer zugeschickt haben möchte, melde 
sich bitte unter: evjuwaoh@aol.com  
 
Auch wenn Treffen derzeit nicht möglich sind, lade ich 
euch ein, mit mir im Kontakt zu bleiben.  
Dies könnt ihr über Mail: evjuwaoh@aol.com oder  
Telefon: 03623-304001. 

Es grüßt euch herzlichst 

euer Markus Keul 
 

Termine: 
Frauenkreise, Gemeindenachmittage, Seniorencafe… diese Veranstaltungen fal-
len leider derzeit unter die Rubrik „Kontaktbeschränkungen“. Wir sind nah dran 
an der aktuellen Entwicklung und verfolgen die rechtlichen Verfügungen unserer 
Landesregierung genau. 
Derzeit sind keine Termine planbar! Sollten sich in den nächsten Wochen Ände-
rungen ergeben, werden wir Wege finden, uns zu verständigen. 

Bis dahin - bleiben Sie behütet und gesund! 
 

  Wir gratulieren ganz herzlich allen, die im  
  Juni, Juli und August Geburtstag feiern!  
 

  Mögest du schon am Morgen 
  der Hilfe des Himmels gewiss sein, 
  und über den Tag in der Sicherheit 
  leben, den rechten Weg zu gehen. 
  Volksweisheit  

http://www.cvjm-thueringen.de/
mailto:evjuwaoh@aol.com
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Ansprechpartner im Kirchspiel: 

 
 
Impressum: 
Gemeindebrief des Kirchspiels St.Wigbert/Finsterbergen-Altenbergen 
Redaktion: Silke Pauli, Peter Ellenberger, Carmen Werner, Gabriele Simmen, Markus Keul 
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen 

Homepage: www.kandelaber.de 

 

  

Pfarrbüro 

Brunnenstraße 2 

OT Finsterbergen 

99894 Friedrichroda 

 

Telefon: 03623 / 30 62 78 

(mit Band für Nachrichten) 

Pfarramt@kandelaber.de 

 

Sprechzeit Silke Pauli (Sekretariat): 

Mi 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr oder nach Vereinbarung 

0172-7036229 oder pauli@suptur.de 

 

NEU: 

Pastorin Martina Christa Kraft 

Brunnenstraße 2 

99894 Friedrichroda/OT Finsterbergen 

0174-3239023 

 

Kinder- und Jugendarbeit: 

 

 

Gemeindepädagoge 

Kreisreferent Markus Keul /Tel.: 03623 / 304001 

 

Bankverbindung St. Wigbert 

(Schönau-Ernstroda) 

 

IBAN: DE40 520 604 10 000 800 4307 

(BIC: GENODEF1EK1 Evangelische Bank, Kassel)) 

 

Bankverbindung Finsterbergen- 

Altenbergen 

 

 

!! ACHTUNG NEU!! 

 

 

Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Eisenach 

Verwendungszweck: RT 5039 (Bitte unbedingt angeben. 

Sie können einen weiteren Verwendungszweck hinzufügen) 

 

IBAN: DE68 520 604 10 000 800 1863  

(BIC: GENODEF1EK1 Evangelische Bank, Kassel) 

 

Gemeindehausvermietung Altenbergen: 

Herr Oelling 0174-5936533 

 

Finsterbergen: 

Frau Kliem 0172 4735214 

 

Kassenführung St. Wigbert Frau Keul, 03623 304001 

Finsterbergen-Altenbergen: Frau Köth, mittwochs von 16:00 Uhr 

bis 18:00 Uhr Kassenzeit im Pfarrbüro 

 

Kindergarten An der alten Trift 20, 99894 Friedrichroda/OT Ernstroda 

03623 200594 www.ev-kindertagesstaette-ernstroda.de  

http://www.kandelaber.de/
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Aktuelles 

Leider müssen wir auch weiterhin unsere Planung der aktuellen Entwicklung 

zum CORONA-Virus unterordnen. Nachstehende Konzerttermine in der Drei-

faltigkeitskirche zu Finsterbergen sind geplant. Bei Redaktionsschluss konnte 

jedoch keine endgültige Aussage getroffen werden, ob diese Konzerte auch 

wirklich stattfinden können. 

Bitte informieren Sie sich dazu in unseren Schaukästen oder rufen Sie an! 

 

• Sonntag, 14. Juni 2020 Frühlings-Chorkonzert unter Leitung von 

KMD Theophil Heinke aus Waltershausen 

Beginn: 19.30 Uhr  Der Eintritt ist frei! 

• Sonntag, 05. Juli 2020 Kammerchor „Cantabile“ unter Leitung von  

Sybille Sommer aus Gotha  

Beginn: 19.30 Uhr  Der Eintritt ist frei! 
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Nachruf 

„Meine Zeit steht in deinen Händen“ 

Nach langer Krankheit haben wir uns von 

Hans-Werner Hartwich 

ohne Abschied trennen müssen. 

 

Wir haben immer gebetet und auf Genesung gewartet, aber es sollte nicht sein. 

Hans-Werner Hartwich war langjähriges Mitglied im Gemeindekirchenrat Fins-

terbergen und der Kreissynode des Evangelisch-Lutherischen Kirchenkreises 

Waltershausen-Ohrdruf. Wir sagen DANKE für alles, was er für unsere Kirchge-

meinde getan hat. 

Jahrzehnte ist schon immer täglich unsere Kirchentür für alle offen. Das haben 

wir ihm und seiner Frau Erika zu verdanken. Mit viel Engagement hat er Kir-

chenführungen für Gäste unseres Ortes angeboten und damit viele Menschen er-

reicht. 

Wir erinnern uns gern an die vielen schönen Busfahrten, die er vorbereitet hat. 

Er hat immer offen und ehrlich ausge-

sprochen, was ihm am Herzen lag und 

war immer bereit zu helfen, solange 

seine Kräfte reichten. 

Die Strukturveränderungen der letzten 

Jahre fanden nicht seinen Zuspruch.  

Wenn es läutet wollen wir an ihn und 

seine Läuterfamilie dankbar denken. 

Er fehlt uns. Doch nun darf er schauen, 

woran er in seinem Leben immer ge-

glaubt hat. 

Hanna Hartung im Namen 

der Kirchgemeinde Finsterbergen 


